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Vorwort 
 

 

 

 

Die Evangelische Militärseelsorge hat immer wieder über Themen der tätigen Nächstenliebe 
und des humanitären Bereiches berichtet, wozu auch der wichtige Bereich des Kriegsvölker-
rechts bzw. des Humanitären Volkerrechts gehört. Dieser Themenbereich wurde im 4. Evan-
gelischen Rundbrief/Sommer 1997 eine Schwerpunktberichterstattung gewidmet. Die wichti-
gen Abschnitte werden nun - ein wenig ergänzt - noch einmal vorgelegt. 
Der Blick auf das Rote Kreuz wird - neben der Wichtigkeit der Arbeit dieser größten österrei-
chischen caritativen Organisation - durch ein Jubiläum begründet: vor 85 Jahren wurde die 
Florence Nightingale-Medaille gestiftet, die an eine Mutter der Rotkreuz-Bewegung erinnert. 
Dieses Jubiläums gedachte auch in besonderer Weise der „Tag der Pflegeberufe“ des Patho-
logisch-anatomischen Bundesmuseums (1090 Wien, Spitalgasse 2/13. Hof/Narrenturm) im 
Alten Allgemeinen Krankenhaus, der am 27. Juni 1997 stattfand. Beeindruckend war neben 
der Medaillen- und Abzeichensammlung die große Breite dieses Zweiges der Menschenliebe 
und Humanität. Ein wichtiges Zeichen dafür ist eben das Rote Kreuz. 
Für die Hilfe bei der Herstellung dieses besonderen Heftes danken wir Herrn Kpl Wolfgang 
Ullmann, einem Jusstudenten, der 1997 interimsmäßig die Funktion des MilPfarrAdjunkten 
wahrgenommen hat. 
 
 
Mag. Peter Steiner, MjrdhmfD                                     DDr. Karl-Reinhart Trauner, MilSen 
Kulturgüterschutz-Offizier                                                                                                             Militärsenior 
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